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K R E I S K L A S S E L I C H T E N F E L S Der abstiegsbedrohte FCS verliert im Derby beim schwachen FC Michelau mit 0:1. Die SG
Roth-Main hat im Kampf um Platz 2 die besten Karten. Der TSV Neuensorg holt im Abstiegskampf drei wichtige Punkte.

Das Doppel rettet den
PunktT E N N I S Die Burgkunstadter TC-Damen 50 holen gegen die TG Neustadt/
Coburg ein 3:3. Die Herren 55 holen sich ihre Niederlage in Drossenfeld ab.
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Kreis Lichtenfels - Mit vier
Punkten an diesem
Wochenendehat sich die SG Roth-Main in die
beste Ausgangslage im Kampf
um Platz 2 in der Fußball-Kreis -
klasse Lichtenfels gebracht.
Nach dem 2:1-Sieg am Freitag -
abend in Schwürbitz kamen die
SGler am Sonntag allerdings ge-
gen den Vorletzten SpVgg
Obersdorf nicht über ein 1:1
hinaus. Einen Punkt hinter den
Fusionskickern liegt auf Rang 3
der FC Burgkunstadt II, der in
Isling mit 7:2 triumphierte. Je -
weils drei Zähler Rückstand zum
Zweiten weisen der TSV Sonne-
feld (1:0 gegen Marktgraitz) und
der FV Mistelfeld (3:2 gegen Al -
tenkunstadt/Woffendorf) auf.

Im Abstiegskampf ist noch al-
les offen. Schlusslicht Arnstein
wahrte seine Chance auf den Li-
gaverbleib durch einen 2:0-Sieg
beim TSV Staffelstein II, hat es
aber schwer, da auch die Kon -
kurrenz aus Obersdorf und
Neuensorg (2:1 gegen Hassen -
berg) punktete.

SG Roth-Main -
SpVgg Obersdorf 1:1

Die SG Roth-Main bestimmte
vor 80 Zuschauern die Anfangs-
phase, doch zuerst trafen die
Obersdorfer, als die Heimab -
wehr dreimal den Ball nicht
wegbrachte. Dieser sprang
Scheller vor die Füße, der per
Drehschuss das 0:1 markierte
(16.). Bis zur Pause gelang der
Heimelf nicht mehr viel. Nach -
dem die Gästeabwehr in der 49.
Min. noch eine Dinkel-Mög -
lichkeit abgewehrt hatte, fiel in
der 55. Min. doch das 1:1 nach
einem Freistoß durch die Mauer
von Homuth. Die SG drückte
auf die Führung, doch Chancen
von Dinkel (2) und Petratschek
brachten keinen Erfolg. Obers -
dorf besaß nur noch durch Jung
eine Chance. gü
TSV Sonnefeld -

FC Marktgraitz 1:0
Marktgraitz begann sehr druck -
voll und erspielte sich viele gute
Möglichkeiten, die aber verge -
ben wurden. Sonnefeld musste
einiges aufbieten, um den Geg -
ner zu kontrollieren. In der 22.
Min. nutzte R. Hilles seine
Chance. Sein schnell ausgeführ-
ter Konter führte zum 1:0. Nun
suchten die Gäste wieder ihre
Möglichkeiten, doch die Stür -
mer scheiterten. In der ausgegli-
chenen zweiten Hälfte gab es
Möglichkeiten auf beiden Sei -
ten. Jedoch verstand es kein
Team, das Ergebnis zu verbes -
sern oder zu drehen. So gewann
die glücklichere Mannschaft.

FC Michelau -
FC Schwürbitz 1:0

Die von Personalsorgen geplag-
ten Schwürbitzer standen tief in
der Abwehr, doch die Michelau-
er agierten langsam und wurden
in der Folgezeit immer schlech -
ter. Die größte Chance der Ein -
heimischen vergab in der 15.
Min. Jahn, als er eine Flanke von
Biesenecker freistehend übers
Tor schoss. Glück hatte FCM-
Torwart Markus Backert kurz
vor der Pause bei einem 35-Me-
ter-Freistoß von Härtel, der am
Pfosten landete. Im zweiten Ab-
schnitt luden die Gastgeber ih -
ren Gegner zum Toreschießen
ein, doch kapitale "Böcke" von
Torwart Backert und Markus
Gagel ließen Gesslein (56.) und
Engelmann (60.) ungenutzt.
Erst danach spielten die Haus -
herren energischer nach vorne.
In der 68. Min. wurde Popp im
Gästestrafraum gefoult. Jahn
verwandelte den Elfmeter zum
1:0. Zehn Minuten später traf
Jahn nur den Pfosten des Gäste-
tores. Im Gegenzug vergab Här-
tel alleine vor dem Tor. geb

eFC Schwürbitz -
SG Roth-Main 1:2

Schwürbitz musste am Freitag -
abend auf die verletzten Patrick
Wenck und Christian Wich II
verzichten. Die SGler hatten
durch M. Müller ihre erste
Chance (4.). Roth-Main machte
weiter Druck nach vorne, doch
Schwürbitz gelang nach einem
Konter durch Sebastian Engel -
mann in der 11. Min. das 1:0.

Die Gastgeber spielten diszipli -
niert in der Defensive. Dadurch
kamen die Gäste nicht wie ge -
wohnt zur Wirkung. Jannik
Berthold (20.) besaß eine weite-
re Chance für den FCS, ehe die
Gäste ihre Überlegenheit im
Mittelfeld nutzten und in der 31.
Min. durch Homuth zum 1:1
ausglichen. Vier Minuten später
schoss Bornschlegel die SGler in
Front. Schwürbitz kämpfte en -
gagiert . Nach dem Seitenwech-
sel hatten Sebastian Engelmann
und Daniel Ender hochprozenti-
ge Torchancen. Die Göritzenelf
drängte mächtig auf den Aus -
gleich und besaß auch Möglich-
keiten zum Ausgleich, der nicht
unverdient gewesen wäre, doch
Roth-Main verteidigte geschickt
den Vorsprung und ließ hinten
nichts mehr anbrennen. ha
FV Mistelfeld -

FC Altenkunst./Woffend. 3:2
Nachdem Hagel einen Kopfball
knapp über das Gästetor gesetzt
hatte, erzielte Gierlich in der 12.
Min. nach Flanke von Puzik das
1:0. Mit einem Steilpass hebel -
ten die Altenkunstadter die Mis-
telfelder Abwehr aus, so dass
Herdin alleine auf das FV-Tor
zulief und ausglich (25.). Direkt
nach dem Anstoß brachte Mar -
tin Raab mit einem 10-Meter-
Schuss den FVM wieder in
Front. Eine Minute vor der Pau -
se sorgte Hagel nach schöner
Vorarbeit von Gierlich für das
3:1. In der zweiten Hälfte ver -
walteten die Hausherren nur
noch ihren Vorsprung. Einen

Abpraller nach einem Freistoß
nutzte Izika in der 52. Min. zum
Anschlusstreffer, zu mehr reich-
te es für die Gäste jedoch nicht.
TSV Staffelstein II -

SC Jura Arnstein 0:2
Die Staffelsteiner begannen en-
gagiert und vergaben durch
Liebund B. Betz zwei Riesenchan -
cen. Abstimmungsprobleme in
der Staffelsteiner Abwehr nutzte
Popp in der 27. Min. zum 0:1.
Danach wurde das Spiel der
Gastgeber zu hektisch und die
Arnsteiner bekamen Oberwas -
ser. Kurz vor der Pause scheiter-
te Gästestürmer Ossa am her -
vorragend reagierenden TSV-
Torwart Titze. In der
ausgeglichenen zweiten Hälfte
besaßen beide Teams gute Mög-
lichkeiten, die allerdings bis zur
Schlussphase nicht genutzt wur-
den. Einen Bärendienst erwies
R. Betz dem TSV-Team, als er
nach einem Foul in der 64. Min.
mit Gelb-Rot vorzeitig vom
Platz musste. Den von S. Betz
getretenen Strafstoß parierte
aber der Staffelsteiner Keeper.
Doch beim zweiten Elfmeter be-
hielt Popp für Arnstein die Ner -
ven und verwandelte zum 0:2
(93.). Zwei Minuten später
scheiterte die Heimelf mit einem
Foulelfmeter an Gästetorhüter
Schmitt. bep

oSpVgg Isling -
FC Burgkunstadt II 2:7

Die Burgkunstadter zeigten von
Beginn an das sie unbedingt auf
den Relegationsplatz wollen. Is-
ling hielt dagegen und kam mit

der ersten Ecke zum 1:0. Kre -
mer köpfte das Leder unter die
Querlatte. In der 26. Min. nickte
Krappmann eine Flanke zum 1:1
ein. Isling antwortete mit einem
Solo von Kraus, der in der 30.
Min. aus spitzem Winkel zum
2:1 traf. Krappmann sorgte mit
einer Direktabnahme in der 35.
Min. für den erneuten Aus -
gleich. Nach der Pause nutzten
die Gäste ihre Chancen eiskalt
und kamen durch Tore von Zeiß
(46.), Tremel (65.), Knaus (78.),
Zapf (86.) und Kolb (89.) noch
zu einem klaren Sieg über eine
nachlassende Heimelf.
TSV Neuensorg -

SC Hassenberg 2:1
Einen wichtigen Sieg auf dem
Weg zum Ligaverbleib fuhren
die Neuensorger ein, die durch
Schneider (7.) und Gryglewicz
(13.) die ersten Chancen besa -
ßen. Doch ab der 25. Min. über -
nahmen die Gäste das Komman-
do. Doch TSV-Torwart Janusch
hielt seinen Kasten sauber. Die
Hassenberger drückten weiter.
Ein Treffer wurde wegen Ab -
seitsstellung nicht anerkannt. In
der 51. Min. rettete Routinier
Eberhardt für den bereits ge -
schlagenen Janusch. Danach
kam der TSV auf, doch die kalte
Dusche kam durch die seit der
57. Min. in Unterzahl spielen -
den SCler in der 73. Min. mit
dem 0:1 durch J. Wrzyciel. Per
Foulelfmeter von Gryglewicz
glich der TSV aus (78.). Kurios
der Siegtreffer. In der vorletzten
Minute schoss ein SCH-Abweh -
spieler 25 Meter vor dem Kasten
einen Neuensorger an. Der Ball
flog in hohem Bogen über den
verdutzten Gästetorwart zum
viel umjubelten Siegtreffer ins
Hassenberger Tor.
FC Adler Weidhausen -

SCW Obermain 3:0
Mit einem 3:0-Heimsieg unter -
mauerte der FC Adler Weidhau-
sen vor 100 Zuschauern seinen
Meistertitel. Allerdings hatten
die ersten Torschüsse die Gäste
vom Obermain durch Meyer zu
verzeichnen. Nach einer Viertel-
stunde markierte der FC Adler
das 1:0 durch Schumann nach
Vorlage von Sinne. Nachdem der
Schiedsrichte beim 2:0 (35.) ein
Foul an Gästetorwart Pietsch ge-
sehen hatte, kam die Heimelf
kurz vor der Pause doch noch
zum zweiten Treffer durch
Klihm. Nach einem Abseitstor
(47.) gelang Schumann in der 61.
Min. nach Vorlage von Sabbarth
das 3:0. Der SCW, ab der 64.
Min. in Unterzahl (Gelb-Rot für
Friedlein), besaß noch zwei
Chacnen durch Mayer (79.,82.).

Burgkunstadt - Mit einem Un -
entschieden beendeten die Da-
men 50 des TC Burgkunstadt ih-
ren Spieltag in der Bezirksklasse
1. Leer gingen die Herren 55 des
TCB in der Bezirksliga aus.

Bezirksliga, Herren 55

TC Burgkunstadt -
TC Drossenfeld 2:7

Wie jedes Jahr verpassten die
Drossenfelder den TCBlern eine
Niederlage, die sich trotz des
Fehlens von Vonbrunn und Pa -
dukience noch in Grenzen hielt.
Die Gäste, die auch diesmal wie-
der um die Meisterschaft mit -
spielen, hatten schon nach den
Einzeln den Sieg unter Dach und
Fach gebracht. Werner Rebhan
gelang es, nach einer kämpfe -
risch ausgezeichneten Vorstel -
lung den einzigen Punkt für die

Einheimischen mit einem 2:1-
Erfolg zu ergattern. Den zwei -
ten Punkt holte das Doppel Gil -
lig/Rebhan, die im Match-Tie-
Break siegreich blieben.
Ergebnisse: Heck - Ziegentha -
ler 2:6, 1:6; Dietz - Duderstaedt
2:6, 5:7; Dicker - Kriznic 1:6,
1:6; Gillig - Junghanss 5:7, 2:6;
Rebhan - Brückner 6:4, 1:6,
11:9; Gabeli - Leupold 1:6, 3:6;
Heck/Dietz - Ziegenthaler/
Kriznic 1:6, 0:6; Dicker/Gabeli
- Duderstaedt/Junghanss 1:6,
2:6; Gillig/Rebhan - Sachs/Hü -
ser 3:6, 6:4, 10:4

Bezirksklasse 1, Damen 50

TC Burgkunstadt -
TG Neustadt/Coburg 3:3

Ausgeglichenheit herrschte im
zweiten Saisonspiel für die
Burgkunstadter Damen 50.

Ausgeglichen deshalb, weil die
Einzel und auch die Doppel un -
entschieden endeten. Heidrun
Schöb und Ulrike Koch gewan -
nen ihre beiden Einzel, während
Ursula Kunig und Rita Von -
brunn den Sieg ihren Gegnerin-
nen überlassen mussten. Gut
harmonierte das Doppel Weiß/
Vonbrunn und rettete mit ihrem
knappen 6:4, 6:4 zumindest ei -
nen Punkt. gi
Ergebnisse: Kunig - Falk 3:6,
3:6; Schöb - Endres 7:5, 7:5;
Vonbrunn - Dr. Hollenz 4:6,
1:76; Koch - Oberender 6:1, 6:4;
Kunig/Koch - Falk/Endres 3:6,
2:6; Vonbrunn/Weiß - Dr. Hol -
lenz/Oberender 6:4, 6:4

Ferner, Kreisklasse 1, Jugend 18: TC Burg -
kunstadt - SpVgg Froschgrund 6:0; Kreis -
klasse 1, Herren 40: TC Burgkunstadt - FC
Troschenreuth 3:6

Großenseebach - Der für den
TSV Staffelstein startende
Langstreckenläufer Uwe Bäuer -
lein erlief sich bei einem Halb -
marathonlauf in Großensee-
bach, dem Seebachmeeting, mit
1:16:08 Stunden überlegen den
Gesamtsieg. Bei besten Laufbe -
dingungen, lediglich der wäh -
rend des Rennens auftretende
böige Wind setzte den Aktiven
etwas zu, feierte der Lichtenfel -
ser einen souveränen Start-Ziel-
Sieg. Vom Start weg lief er unbe-
irrt sein Tempo. Lediglich der
Nürnberger Thomas Messner
hielt als Gesamtzweiter mit
1:17:33 Std. auf dem fünfmal zu
absolvierenden Rundkurs durch
Wohn- und Waldgebiete relativ
gut mit. Bei den Frauen gewann
Gerlinde Wahl vom TSV Neu -
haus/Aisch. ze

Steinwiesen - 103 Läufer und
Läuferinnen machten sich bei
herrlichem Wetter auf die an
spruchsvolle Strecke beim 42.
Volkslauf "Rund um die Ködel -
talsperre". Die Teilnehmer aus
dem Kreis Lichtenfels erzielten
dabei schöne Erfolge. Im Rennen
über 18,7 Kilometer lieferte
sich Alexander Finsel von der
TS Lichtenfels mit dem späteren
Sieger, Rüdiger Bauer von der
SGB Stadtsteinach, ein Duell um
den Gesamtsieg, den Bauer erst
am letzten Anstieg mit 1:06:52
zu 1:07:05 Stunden für sich ent -
schied. Finsel hielt sich als Sieger
seiner Altersklasse schadlos.
Dritter wurde Oldie Ulrich
Queck vom SV Langenau.

Oppel siegt auf der Kurzstrecke

Auf der Kurzstrecke über acht
Kilometer beendete Christian
Oppel von der TS Lichtenfels
seine lange verletzungsbedingte
Durststrecke mit seinem Sieg in
29:20 Min. vor dem Lokalmatador
Heiko Kuhnlein vom SV
Steinwiesen, der 32 Sekunden
zurücklag. Bei den Frauen siegte
die Michelauerin Liane Thiem
vom AF Personal Training klar
mit 37:08 Minuten. Alfred Zach,
der 75-jährige Oldie der TS
Lichtenfels, wurde in seiner
Altersklasse Zweiter.

Weitere Ergebnisse

18,7 Kilometer : 22. (5. L4) Pe -
ter Rosenbauer (Redwitzer
Sonntagsläufer); 29. (2. L5) Die -
ter Nußgräber (RVC Altenkun -
stadt); 35. (10. L4) Jürgen Bech -
tel (Redwitz); 37. (5. L5) Robert
Rosenbauer; 42. (6. L5) Jo Lanz;
46. (8. L5) Berthold Wolf (alle
TSL). ze

Lettenreuth- Für das Finale der
Fußball-Bezirksoberliga Ober -
franken muss sich die SpVgg
Lettenreuth einen neuen Be -
treuer suchen. Trainer Oliver
Müller trat nach der 0:1-Nieder -
lage seines Teams beim BSC
SaasBayreuth zurück. Der 43-Jähri -
ge stand dabei selbst im Tor der
SpVgg und war einer der Besten
seines Teams. Die Lettenreuther
fielen nach der Winterpause
vomvierten auf den Relegationsplatz
zurück und wollen in den letzten
drei Spieltagen, wobei die
SpVgg nur noch zwei Partien
(am Donnerstag gegen Pettstadt
und am 28. Mai gegen Neustadt-
Wildenheid) zu bestreiten hat,
noch einen sicheren Rang errei-
chen. Allerdings wird das sehr
schwer, vieles deutet auf Saison-
Verlängerung, sprich Relegati -
on, in Lettenreuth hin.

Nur fünf Punkte in 14
SpielenMüller warf nun nach nur fünf
Punkten in 14 Spielen in diesem
Jahr das Handtuch. Zum Saison-
ende hätte der Hauptschullehrer
und frühere Torwart beim Bay -
ernligisten VfL Frohnlach nach
drei Jahren beim Bezirksoberli -
gisten sowieso aufgehört. Let -
tenreuth war Müllers erste Trai -
nerstation. Seit der Spielzeit
2008/09 war er verantwortlich
bei der SpVgg und führte sein
Team von der Bezirksliga in die
Oberliga.

Noch keine
ImterimslösungDer Nachfolger Müllers für die
kommende Saison steht bereits
fest. Heinrich Föhrweiser (47)
wechselt vom TSV Steinberg
nach Lettenreuth. Wer in den
nächsten Wochen auf der Bank
sitzt, ist offen. us

Wenn es auch Rita Vonbrunn im
Einzel nicht gelang, einen Sieg
ein

-
zuspielen, so konnte sie zusam -
men mit Agnes Weiß im Doppel
mit2:0 gewinnen und somit für den
3:3 Ausgleich sorgen Foto:H. Gillig

FC M i c h e l a u - FC S c h w ü r b i t z 1 : 0 . Solche Torraumszenen gab es nur selten. Hier stürzt sich
dergute Schwürbitzer Torhüter Stefan Götz ins Getümmel, rennt dabei allerdings seinen eigenen

Verteidiger um.Beide wurden dabei
verletzt.

Foto:Heinz
Marr

Liane Thiem Alexander Finsel
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Punkten an diesem Wochenende
hat sich die SG Roth-Main in die
beste Ausgangslage im Kampf
um Platz 2 in der Fußball-Kreis
-
klasse
Lichtenfels
gebracht.
Nach dem 2:1-Sieg am Freitag
-
abend in Schwürbitz kamen die
SGler am Sonntag allerdings ge
-
gen
den
Vorletzten
SpVgg
Obersdorf nicht über ein 1:1
hinaus. Einen Punkt hinter den
Fusionskickern liegt auf Rang 3
der FC Burgkunstadt II, der in
Isling mit 7:2 triumphierte. Je
-
weils drei Zähler Rückstand zum
Zweiten weisen der TSV Sonne
-
feld (1:0 gegen Marktgraitz) und
der FV Mistelfeld (3:2 gegen Al
-
tenkunstadt/Woffendorf) auf.
Im Abstiegskampf ist noch al
-
les offen. Schlusslicht Arnstein
wahrte seine Chance auf den Li
-
gaverbleib durch einen 2:0-Sieg
beim TSV Staffelstein II, hat es
aber schwer, da auch die Kon
-
kurrenz
aus
Obersdorf
und
Neuensorg (2:1 gegen Hassen
-
berg) punktete.
SG Roth-Main -
SpVgg Obersdorf 1:1
Die SG Roth-Main bestimmte
vor 80 Zuschauern die Anfangs
-
phase, doch zuerst trafen die
Obersdorfer, als die Heimab
-
wehr dreimal den Ball nicht
wegbrachte.
Dieser
sprang
Scheller vor die Füße, der per
Drehschuss das 0:1 markierte
(16.). Bis zur Pause gelang der
Heimelf nicht mehr viel. Nach
-
dem die Gästeabwehr in der 49.
Min. noch eine Dinkel-Mög
-
lichkeit abgewehrt hatte, fiel in
der 55. Min. doch das 1:1 nach
einem Freistoß durch die Mauer
von Homuth. Die SG drückte
auf die Führung, doch Chancen
von Dinkel (2) und Petratschek
brachten keinen Erfolg. Obers
-
dorf besaß nur noch durch Jung
eine Chance.
gü
TSV Sonnefeld -
FC Marktgraitz 1:0
Marktgraitz begann sehr druck
-
voll und erspielte sich viele gute
Möglichkeiten, die aber verge
-
ben wurden. Sonnefeld musste
einiges aufbieten, um den Geg
-
ner zu kontrollieren. In der 22.
Min.
nutzte
R.
Hilles
seine
Chance. Sein schnell ausgeführ
-
ter Konter führte zum 1:0. Nun
suchten die Gäste wieder ihre
Möglichkeiten, doch die Stür
-
mer scheiterten. In der ausgegli
-
chenen zweiten Hälfte gab es
Möglichkeiten auf beiden Sei
-
ten. Jedoch verstand es kein
Team, das Ergebnis zu verbes
-
sern oder zu drehen. So gewann
die glücklichere Mannschaft.
FC Michelau -
FC Schwürbitz 1:0
Die von Personalsorgen geplag
-
ten Schwürbitzer standen tief in
der Abwehr, doch die Michelau
-
er agierten langsam und wurden
in der Folgezeit immer schlech
-
ter. Die größte Chance der Ein
-
heimischen vergab in der 15.
Min. Jahn, als er eine Flanke von
Biesenecker freistehend übers
Tor schoss. Glück hatte FCM-
Torwart Markus Backert kurz
vor der Pause bei einem 35-Me
-
ter-Freistoß von Härtel, der am
Pfosten landete. Im zweiten Ab
-
schnitt luden die Gastgeber ih
-
ren Gegner zum Toreschießen
ein, doch kapitale "Böcke" von
Torwart Backert und Markus
Gagel ließen Gesslein (56.) und
Engelmann
(60.)
ungenutzt.
Erst danach spielten die Haus
-
herren energischer nach vorne.
In der 68. Min. wurde Popp im
Gästestrafraum
gefoult.
Jahn
verwandelte den Elfmeter zum
1:0. Zehn Minuten später traf
Jahn nur den Pfosten des Gäste
-
tores. Im Gegenzug vergab Här
-
tel alleine vor dem Tor.
gebe
FC Schwürbitz -
SG Roth-Main 1:2
Schwürbitz musste am Freitag
-
abend auf die verletzten Patrick
Wenck und Christian Wich II
verzichten. Die SGler hatten
durch
M.
Müller
ihre
erste
Chance (4.). Roth-Main machte
weiter Druck nach vorne, doch
Schwürbitz gelang nach einem
Konter durch Sebastian Engel
-
mann in der 11. Min. das 1:0.
Die Gastgeber spielten diszipli
-
niert in der Defensive. Dadurch
kamen die Gäste nicht wie ge
-
wohnt
zur
Wirkung.
Jannik
Berthold (20.) besaß eine weite
-
re Chance für den FCS, ehe die
Gäste
ihre
Überlegenheit
im
Mittelfeld nutzten und in der 31.
Min. durch Homuth zum 1:1
ausglichen. Vier Minuten später
schoss Bornschlegel die SGler in
Front. Schwürbitz kämpfte en
-
gagiert . Nach dem Seitenwech
-
sel hatten Sebastian Engelmann
und Daniel Ender hochprozenti
-
ge Torchancen. Die Göritzenelf
drängte mächtig auf den Aus
-
gleich und besaß auch Möglich
-
keiten zum Ausgleich, der nicht
unverdient gewesen wäre, doch
Roth-Main verteidigte geschickt
den Vorsprung und ließ hinten
nichts mehr anbrennen.
ha
FV Mistelfeld -
FC Altenkunst./Woffend. 3:2
Nachdem Hagel einen Kopfball
knapp über das Gästetor gesetzt
hatte, erzielte Gierlich in der 12.
Min. nach Flanke von Puzik das
1:0. Mit einem Steilpass hebel
-
ten die Altenkunstadter die Mis
-
telfelder Abwehr aus, so dass
Herdin alleine auf das FV-Tor
zulief und ausglich (25.). Direkt
nach dem Anstoß brachte Mar
-
tin Raab mit einem 10-Meter-
Schuss
den
FVM
wieder
in
Front. Eine Minute vor der Pau
-
se sorgte Hagel nach schöner
Vorarbeit von Gierlich für das
3:1. In der zweiten Hälfte ver
-
walteten die Hausherren nur
noch ihren Vorsprung. Einen
Abpraller nach einem Freistoß
nutzte Izika in der 52. Min. zum
Anschlusstreffer, zu mehr reich
-
te es für die Gäste jedoch nicht.
TSV Staffelstein II -
SC Jura Arnstein 0:2
Die Staffelsteiner begannen en
-
gagiert und vergaben durch Lieb
und B. Betz zwei Riesenchan
-
cen. Abstimmungsprobleme in
der Staffelsteiner Abwehr nutzte
Popp in der 27. Min. zum 0:1.
Danach wurde das Spiel der
Gastgeber zu hektisch und die
Arnsteiner bekamen Oberwas
-
ser. Kurz vor der Pause scheiter
-
te Gästestürmer Ossa am her
-
vorragend reagierenden TSV-
Torwart
Titze.
In
der
ausgeglichenen zweiten Hälfte
besaßen beide Teams gute Mög
-
lichkeiten, die allerdings bis zur
Schlussphase nicht genutzt wur
-
den. Einen Bärendienst erwies
R. Betz dem TSV-Team, als er
nach einem Foul in der 64. Min.
mit
Gelb-Rot
vorzeitig
vom
Platz musste. Den von S. Betz
getretenen
Strafstoß
parierte
aber der Staffelsteiner Keeper.
Doch beim zweiten Elfmeter be
-
hielt Popp für Arnstein die Ner
-
ven und verwandelte zum 0:2
(93.).
Zwei
Minuten
später
scheiterte die Heimelf mit einem
Foulelfmeter an Gästetorhüter
Schmitt.
bepo
SpVgg Isling -
FC Burgkunstadt II 2:7
Die Burgkunstadter zeigten von
Beginn an das sie unbedingt auf
den Relegationsplatz wollen. Is
-
ling hielt dagegen und kam mit
der ersten Ecke zum 1:0. Kre
-
mer köpfte das Leder unter die
Querlatte. In der 26. Min. nickte
Krappmann eine Flanke zum 1:1
ein. Isling antwortete mit einem
Solo von Kraus, der in der 30.
Min. aus spitzem Winkel zum
2:1 traf. Krappmann sorgte mit
einer Direktabnahme in der 35.
Min. für den erneuten Aus
-
gleich. Nach der Pause nutzten
die Gäste ihre Chancen eiskalt
und kamen durch Tore von Zeiß
(46.), Tremel (65.), Knaus (78.),
Zapf (86.) und Kolb (89.) noch
zu einem klaren Sieg über eine
nachlassende Heimelf.
TSV Neuensorg -
SC Hassenberg 2:1
Einen wichtigen Sieg auf dem
Weg zum Ligaverbleib fuhren
die Neuensorger ein, die durch
Schneider (7.) und Gryglewicz
(13.) die ersten Chancen besa
-
ßen. Doch ab der 25. Min. über
-
nahmen die Gäste das Komman
-
do. Doch TSV-Torwart Janusch
hielt seinen Kasten sauber. Die
Hassenberger drückten weiter.
Ein Treffer wurde wegen Ab
-
seitsstellung nicht anerkannt. In
der 51. Min. rettete Routinier
Eberhardt für den bereits ge
-
schlagenen
Janusch.
Danach
kam der TSV auf, doch die kalte
Dusche kam durch die seit der
57. Min. in Unterzahl spielen
-
den SCler in der 73. Min. mit
dem 0:1 durch J. Wrzyciel. Per
Foulelfmeter
von
Gryglewicz
glich der TSV aus (78.). Kurios
der Siegtreffer. In der vorletzten
Minute schoss ein SCH-Abweh
-
spieler 25 Meter vor dem Kasten
einen Neuensorger an. Der Ball
flog in hohem Bogen über den
verdutzten
Gästetorwart
zum
viel umjubelten Siegtreffer ins
Hassenberger Tor.
FC Adler Weidhausen -
SCW Obermain 3:0
Mit einem 3:0-Heimsieg unter
-
mauerte der FC Adler Weidhau
-
sen vor 100 Zuschauern seinen
Meistertitel. Allerdings hatten
die ersten Torschüsse die Gäste
vom Obermain durch Meyer zu
verzeichnen. Nach einer Viertel
-
stunde markierte der FC Adler
das 1:0 durch Schumann nach
Vorlage von Sinne. Nachdem der
Schiedsrichte beim 2:0 (35.) ein
Foul an Gästetorwart Pietsch ge
-
sehen hatte, kam die Heimelf
kurz vor der Pause doch noch
zum
zweiten
Treffer
durch
Klihm. Nach einem Abseitstor
(47.) gelang Schumann in der 61.
Min. nach Vorlage von Sabbarth
das 3:0. Der SCW, ab der 64.
Min. in Unterzahl (Gelb-Rot für
Friedlein),
besaß
noch
zwei
Chacnen durch Mayer (79.,82.).
Burgkunstadt
-
Mit einem Un
-
entschieden beendeten die Da
-
men 50 des TC Burgkunstadt ih
-
ren Spieltag in der Bezirksklasse
1. Leer gingen die Herren 55 des
TCB in der Bezirksliga aus.
Bezirksliga, Herren 55
TC Burgkunstadt -
TC Drossenfeld 2:7
Wie jedes Jahr verpassten die
Drossenfelder den TCBlern eine
Niederlage, die sich trotz des
Fehlens von Vonbrunn und Pa
-
dukience noch in Grenzen hielt.
Die Gäste, die auch diesmal wie
-
der um die Meisterschaft mit
-
spielen, hatten schon nach den
Einzeln den Sieg unter Dach und
Fach gebracht. Werner Rebhan
gelang es, nach einer kämpfe
-
risch ausgezeichneten Vorstel
-
lung den einzigen Punkt für die
Einheimischen mit einem 2:1-
Erfolg zu ergattern. Den zwei
-
ten Punkt holte das Doppel Gil
-
lig/Rebhan, die im Match-Tie-
Break siegreich blieben.
Ergebnisse:
Heck - Ziegentha
-
ler 2:6, 1:6; Dietz - Duderstaedt
2:6, 5:7; Dicker - Kriznic 1:6,
1:6; Gillig - Junghanss 5:7, 2:6;
Rebhan - Brückner 6:4, 1:6,
11:9; Gabeli - Leupold 1:6, 3:6;
Heck/Dietz
-
Ziegenthaler/
Kriznic 1:6, 0:6; Dicker/Gabeli
- Duderstaedt/Junghanss 1:6,
2:6; Gillig/Rebhan - Sachs/Hü
-
ser 3:6, 6:4, 10:4
Bezirksklasse 1, Damen 50
TC Burgkunstadt -
TG Neustadt/Coburg 3:3
Ausgeglichenheit herrschte im
zweiten
Saisonspiel
für
die
Burgkunstadter
Damen
50.
Ausgeglichen deshalb, weil die
Einzel und auch die Doppel un
-
entschieden endeten. Heidrun
Schöb und Ulrike Koch gewan
-
nen ihre beiden Einzel, während
Ursula Kunig und Rita Von
-
brunn den Sieg ihren Gegnerin
-
nen überlassen mussten. Gut
harmonierte das Doppel Weiß/
Vonbrunn und rettete mit ihrem
knappen 6:4, 6:4 zumindest ei
-
nen Punkt.
gi
Ergebnisse:
Kunig - Falk 3:6,
3:6; Schöb - Endres 7:5, 7:5;
Vonbrunn - Dr. Hollenz 4:6,
1:76; Koch - Oberender 6:1, 6:4;
Kunig/Koch - Falk/Endres 3:6,
2:6; Vonbrunn/Weiß - Dr. Hol
-
lenz/Oberender 6:4, 6:4
Ferner, Kreisklasse 1, Jugend 18:
TC Burg
-
kunstadt - SpVgg Froschgrund 6:0;
Kreis
-
klasse 1, Herren 40:
TC Burgkunstadt - FC
Troschenreuth 3:6
Großenseebach
-
Der für den
TSV
Staffelstein
startende
Langstreckenläufer Uwe Bäuer
-
lein erlief sich bei einem Halb
-
marathonlauf
in
Großensee
-
bach, dem Seebachmeeting, mit
1:16:08 Stunden überlegen den
Gesamtsieg. Bei besten Laufbe
-
dingungen, lediglich der wäh
-
rend des Rennens auftretende
böige Wind setzte den Aktiven
etwas zu, feierte der Lichtenfel
-
ser einen souveränen Start-Ziel-
Sieg. Vom Start weg lief er unbe
-
irrt sein Tempo. Lediglich der
Nürnberger Thomas Messner
hielt
als
Gesamtzweiter
mit
1:17:33 Std. auf dem fünfmal zu
absolvierenden Rundkurs durch
Wohn- und Waldgebiete relativ
gut mit. Bei den Frauen gewann
Gerlinde Wahl vom TSV Neu
-
haus/Aisch.
ze
Steinwiesen
-
103 Läufer und
Läuferinnen machten sich bei
herrlichem Wetter auf die an
spruchsvolle Strecke beim 42.
Volkslauf "Rund um die Ködel -
talsperre". Die Teilnehmer aus
dem Kreis Lichtenfels erzielten
dabei schöne Erfolge. Im Rennen
über 18,7 Kilometer lieferte
sich Alexander Finsel von der
TS Lichtenfels mit dem späteren
Sieger, Rüdiger Bauer von der
SGB Stadtsteinach, ein Duell um
den Gesamtsieg, den Bauer erst
am letzten Anstieg mit 1:06:52
zu 1:07:05 Stunden für sich ent
-
schied. Finsel hielt sich als Sieger
seiner
Altersklasse
schadlos.
Dritter
wurde
Oldie
Ulrich
Queck vom SV Langenau.
Oppel siegt auf der Kurzstrecke
 
Auf der Kurzstrecke über acht
Kilometer beendete Christian
Oppel von der TS Lichtenfels
seine lange verletzungsbedingte
Durststrecke mit seinem Sieg in
29:20 Min. vor dem Lokalmatador
Heiko Kuhnlein vom SV
Steinwiesen, der 32 Sekunden
zurücklag. Bei den Frauen siegte
die Michelauerin Liane Thiem
vom AF Personal Training klar
mit 37:08 Minuten. Alfred Zach,
der 75-jährige Oldie der TS
Lichtenfels, wurde in seiner 
Altersklasse Zweiter.
Weitere Ergebnisse
18,7 Kilometer
: 22. (5. L4) Pe
-
ter
Rosenbauer
(Redwitzer
Sonntagsläufer); 29. (2. L5) Die
-
ter Nußgräber (RVC Altenkun
-
stadt); 35. (10. L4) Jürgen Bech
-
tel (Redwitz); 37. (5. L5) Robert
Rosenbauer; 42. (6. L5) Jo Lanz;
46. (8. L5) Berthold Wolf (alle
TSL).
ze
Lettenreuth
-
Für das Finale der
Fußball-Bezirksoberliga Ober
-
franken muss sich die SpVgg
Lettenreuth einen neuen Be
-
treuer suchen. Trainer Oliver
Müller trat nach der 0:1-Nieder
-
lage seines Teams beim BSC Saas
Bayreuth zurück. Der 43-Jähri
-
ge stand dabei selbst im Tor der
SpVgg und war einer der Besten
seines Teams. Die Lettenreuther
fielen nach der Winterpause vom
vierten auf den Relegationsplatz
zurück und wollen in den letzten
drei
Spieltagen,
wobei
die
SpVgg nur noch zwei Partien
(am Donnerstag gegen Pettstadt
und am 28. Mai gegen Neustadt-
Wildenheid) zu bestreiten hat,
noch einen sicheren Rang errei
-
chen. Allerdings wird das sehr
schwer, vieles deutet auf Saison-
Verlängerung, sprich Relegati
-
on, in Lettenreuth hin.
Nur fünf Punkte in 14 Spielen
Müller warf nun nach nur fünf
Punkten in 14 Spielen in diesem
Jahr das Handtuch. Zum Saison
-
ende hätte der Hauptschullehrer
und frühere Torwart beim Bay
-
ernligisten VfL Frohnlach nach
drei Jahren beim Bezirksoberli
-
gisten sowieso aufgehört. Let
-
tenreuth war Müllers erste Trai
-
nerstation.
Seit
der
Spielzeit
2008/09 war er verantwortlich
bei der SpVgg und führte sein
Team von der Bezirksliga in die
Oberliga.
Noch keine Imterimslösung
Der Nachfolger Müllers für die
kommende Saison steht bereits
fest. Heinrich Föhrweiser (47)
wechselt vom TSV Steinberg
nach Lettenreuth. Wer in den
nächsten Wochen auf der Bank
sitzt, ist offen.
us
Wenn es auch Rita Vonbrunn im
Einzel nicht gelang, einen Sieg ein
-
zuspielen, so konnte sie zusam
-
men mit Agnes Weiß im Doppel mit
2:0 gewinnen und somit für den
3:3 Ausgleich sorgen
Foto:
H. Gillig
FC M i c h e l a u - FC S c h w ü r b i t z 1 : 0 .
Solche Torraumszenen gab es nur selten. Hier stürzt sich der
gute Schwürbitzer Torhüter Stefan Götz ins Getümmel, rennt dabei allerdings seinen eigenen Verteidiger um.
Beide wurden dabei verletzt.
Foto:
Heinz Marr
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